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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

nach der Rückkehr von der Abschlussfahrt sind unsere schlimmsten Befürchtungen leider 
wahr geworden: Insgesamt 9 Schülerinnen und Schülern hatten am Wochenende bereits po-
sitive Selbsttest- oder „Bürgertest“-Ergebnisse, die in jedem Fall sofort durch weitere Tests 
überprüft werden müssen.
Leider sind bei mehreren Jugendlichen aus verschiedenen Klassen nun COVID 19-Infektio-
nen sicher per PCR-Test bestätigt worden.

Das Gesundheitsamt hat daraufhin alle Mitreisenden als enge Kontaktpersonen mit er-
höhtem Risiko eingestuft und muss nun gemäß § 28 Infektionsschutzgesetz die erforderli-
chen Schutzmaßnahmen ergreifen, um die Infektionsketten zu unterbrechen.

Für diese Woche wurde eine Quarantäne für alle angeordnet. Die Quarantäne bedeutet 
in diesem Zusammenhang, dass Ihr Kind die Wohnung nicht ohne Grund verlassen und kei-
nen Besuch empfangen soll.

Eine entsprechende Ordnungsverfügung wird Ihrem Kind baldmöglichst durch das Ord-
nungsamt Ihres Wohnortes zugehen. In der Verfügung wird dann der genaue Quarantäne-
zeitraum angegeben.
Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass es sich bei der Ordnungsverfügung um ein verbindli-
ches Schreiben mit den entsprechenden juristischen Formulierungen handelt.

Vollständig Geimpfte und Genesene sind natürlich von der Quarantäne ausgenommen. Da 
wir dies aber nicht als Schule erfasst haben, sollten diese Jugendlichen ebenfalls erst einmal
Zuhause bleiben. Der Unterricht wird in dieser Woche vollständig auf Distanz umge-
stellt. Die Schülerinnen und Schüler haben sich bereits in Videokonferenzen getroffen und 
erhalten zusätzlich Arbeitsmaterial über die Realschulwolke.

Am Mittwoch, den 15.09.21, zwischen 11.30 und 13.00 Uhr kommt ein mobiles 
Abstrich-Team in die Aula der Realschule, um allen aus den Klassen 10, die bis dahin 
nicht bereits ein positives „Bürgertest“-Ergebnis erhalten haben, einen PCR-Test anzubieten.
So können wir symptomlose Infizierte „herausfischen“ und damit entscheiden, wann der Un-
terricht vor Ort wieder in Präsenz für alle aufgenommen werden kann. Ich bitte Sie, Ihr Kind, 
auch wenn es geimpft oder genesen ist oder wenn bereits negative Ergebnisse früherer 
Tests vorliegen, an dieser Testung teilnehmen zu lassen. Die Jugendlichen treffen sich ab 
11.30 Uhr auf dem Pausenhof nach Klassen gestaffelt.

Ich danke Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, auch heute für die große Mithilfe,
die Sie leisten und bereits so umfangreich geleistet haben! Lassen Sie uns im Sinne Ihrer
Kinder weiterhin gemeinsam auch diese Krise meistern!

Monika Mattke, Schulleiterin


